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Der Weg zum Recyclinghof der GEB 
lohnt sich immer!

Hier werden alle Elektroaltgeräte kostenlos entgegen 
genommen, um sie anschließend einer umweltgerechten 
Entsorgung zuzuführen. Aber sammeln Sie doch möglichst 
ein paar Kleingeräte, bevor Sie sich auf den Weg zu uns ma-
chen. Das ist doppelt praktizierter Umweltschutz! Auf dem 
Hof werden auch Gasentladungslampen, Nachtspeicher-
heizgeräte und Photovoltaikanlagen erfasst.

Weitergehende Informationen und Tipps erhalten Sie unter 
der Servicenummer der GEB.

Servicenummer 0551 400 5 400

Die GEB entsorgen neuerdings auch Nachtspeicherheiz-
geräte. Ein Handzettel informiert über die Anliefermoda-
litäten zum Recyclinghof.

Photovoltaikanlagen werden ebenfalls von den GEB 
auf dem Recyclinghof angenommen und entsorgt.

Der Endnutzer eines Gerätes ist übrigens für das 
Löschen personenbezogener Daten verantwortlich.

Warum ist die getrennte Sammlung so wichtig?

Die getrennte Sammlung ist wichtig, um die in den Ge-
räten enthaltenen Schadstoffe fachgerecht zu entsorgen. 
Das ist ein wichtiger Schritt für die Umweltentlastung. 
Und sie ist ebenso wichtig, um auch die vielen wertvollen 
Metalle, Kunststoffe etc. für das Recycling zu separieren.

Im Göttinger Stadtgebiet sind ausschließlich die GEB 
berechtigt, Elektroaltgeräte zu sammeln und sie einer 
Verwertung zuzuführen. Die geschulten Mitarbeiter sind 
in der Lage, das Schadstoffpotenzial richtig einzuschät-
zen. Illegale Sammlungen von Altgeräten können gefähr-
liche Auswirkungen auf die Umwelt haben.

Was ist beim Neukauf eines Gerätes zu beachten?

Für Portmonee und Umwelt zahlt es sich aus, langlebige 
Produkte, die solide und stabil gearbeitet sind und sich 
reparieren lassen, zu kaufen.

Ein besonderes Augenmerk sollte auch auf den umwelt-
verträglichen Herstellungsprozess wie auf den umwelt-
schonenden Betrieb und letztendlich auch auf die Ent-
sorgung gerichtet werden. Der Blaue Umweltengel wie 
auch Warentestergebnisse können hier die Kaufentschei-
dung sicherlich unterstützen.

Vielleicht ist es ja auch möglich, sich in der Familie oder 
im Freundeskreis gemeinsam Geräte zu beschaffen, die 
dann bei Bedarf ausgetaucht werden.



Elektroaltgeräte richtig entsorgen 

Wie alles anfing …

Seit 2005 dürfen ausgediente Elektrogeräte nicht mehr über 
den grauen Restabfallbehälter entsorgt werden. Stattdessen 
müssen alle zu entsorgenden Elektroaltgeräte, große ebenso 
wie kleine Geräte, einer separaten Entsorgung zugeführt  
werden.

Für die Verwertung und Entsorgung der Elektroaltgeräte 
ist der Hersteller und für die Sammlung und Erfassung der 
öffentlich rechtliche Entsorgungsträger (örE) und somit die 
Göttinger Entsorgungsbetriebe (GEB) verantwortlich.

Neben der Abholung im Rahmen der Sammlung der sper-
rigen Abfälle können alle Altgeräte auch auf dem Recyclinghof 
der GEB im nordöstlichen Groner Industriegebiet, Rudolf-
Wissell-Straße 5, kostenlos abgegeben werden.

Mit dem neuen Elektro- und Elektronikgerätegesetz vom  
24. Oktober 2015 (ElektroG) ändert sich nach einer neunmo-
natigen Übergangsfrist, die Ende Juli 2016 ausläuft, einiges für 
die Göttinger Bürgerinnen und Bürger. Nun ist auch der große 
Elektrofach- und auch Onlinehandel in die Pflicht  
genommen, Elektroaltgeräte zurück zu nehmen.

E L E K T R O G E R Ä T E  R I C H T I G  E N T S O R G E N

Was ändert sich jetzt bei der Entsorgung von großen  
Elektroaltgeräten?

Elektrofachgeschäfte und –abteilungen mit einer Verkaufsfläche 
für Elektrogeräte über 400 qm sind bei Neukauf eines Gerätes 
gleicher Geräteart zur Rücknahme verpflichtet. So ist z. B. beim 
Neukauf einer Waschmaschine anzugeben, dass ein Altgerät, 
eben eine Waschmaschine, zurückgegeben wird.

Was ändert sich jetzt bei der Entsorgung von Elektroklein­
geräten?

Händler mit Verkaufsflächen für Elektrogeräte von mehr als 400 
qm sind auch verpflichtet, Elektrokleingeräte mit einer Kantenlän-
ge kleiner als 25 cm zurückzunehmen. Die Rückgabemöglichkeit 
ist nicht an einen Neukauf gekoppelt.

Das müssen Sie wissen!

Warum lohnt sich der Weg zum Recyclinghof der GEB 
immer?

Auf dem Recyclinghof der GEB gibt es eine Sammelstelle 
für alle Elektrogeräte, für kleine wie Rasierer, Toaster und 
Kaffeemaschinen und für große Geräte wie Bildschirm
geräte, Wäschetrockner, Staubsauger … und nicht zuletzt  
auch für Gasentladungslampen.

Die Sortierung auf dem Hof geschieht nach folgenden  
Sammelgruppen:

1. Haushaltsgroßgeräte, 2. Kühlgeräte und Radiatoren,  
3. Bildschirme, Monitore und TV-Geräte, 4. Lampen,  
5. Haushaltskleingeräte und IT-Geräte und 6. Photovoltaik-
module

Rudolf-Wissell-Straße 5
Montag bis Donnerstag 8 – 17 Uhr 
Freitag 8 – 14 Uhr

Was gehört noch in die Getrenntsammlung?

Gasentladungslampen (Energiesparleuchten und LED-
Leuchten) sind ebenfalls getrennt zu entsorgen. Sofern  
es einen in der Nähe liegenden Fachhandel gibt, der diese 
Leuchtmittel zurücknimmt, erübrigt sich der Weg zum  
Recyclinghof der GEB.

Entprechende Symbole  
finden Sie auf allen neuen  
Elektrogräten


